
Protokoll der Konventssitzung am 03.07.2002 in Eichstätt 
 
TOP 1: Begrüßung, Feststellung der Tagesordnung, Genehmigung der           
   Tagesordnung 
 

  TOP 7, die Problematik der wegfallenden Statistikvorlesung für    
             Nebenfachstudierende, wird vorgezogen auf TOP 4. Die Änderung wird          
   einstimmig angenommen. 

 
TOP 2: Genehmigung der Protokolle vom 25.04.02 und 28.05.02 
 

  Johannes Hauser beantragt, das Protokoll vom 28.05.02 dahingehend zu        
  ändern, „, die zu Gastvorträgen eingeladen werden“ ersatzlos zu streichen.    
  Die Änderung wird einstimmig angenommen. 

 
TOP 3: Gespräch mit Herrn Ehrensenator Dr. Maximilian Bickhoff 
 

 Herr Bickhoff stellt sich und seinen Werdegang vor. 
           Nach einem Studium der Theologie und Psychologie gründete er      
           schließlich nach einer Erbschaft die Bickhoff- Stiftung. Warum er    
           gerade Eichstätt mit seiner Stiftung fördert, begründet er mit der    
           christlich-katholischen Ausrichtung der Universität. 
 

 Stellungnahme zur Stiftungsarbeit.  
Johannes Hauser fragt bezüglich der Stiftungslehrstühle Jura nach.    
Herr Bickhoff äußert, dass die Standortentscheidung zugunsten  
Ingolstadts nicht aufgrund seines Wunsches stattfand. Herr Bickhoff  
empfindet es jedoch als Mangel, dass die KUEI über keine juristische  
Fakultät verfügt.  
Die Fachschaft Deutsch verweist darauf, dass ein Didaktik-Lehrstuhl    
zugunsten der Juristischen Lehrstühle gestrichen werden soll. Herr  
Bickhoff verweist darauf, dass er dafür nicht der richtige  
Ansprechpartner sei. Das Geld sei zudem bereits festgelegt, er  
selbst wünscht sich jedoch ausdrücklich, dass nicht zu Lasten der  
Geisteswissenschaften investiert wird. Die Vorverhandlungen  
bezüglich der Lehrstühle laufen, so Maximilian Bickhoff, bereits seit 2  
Jahren. Der Entscheidungsspielraum sei durch die Mitsprache des  
Kultusministerium stark beeinträchtigt. 

 
TOP 4: Problematik der wegfallenden Statistikvorlesung für  
   Nebenfachstudierende 
 

   Die Fachschaft Soziologie berichtet von einem Brief, in welchem angekündigt    
  wird, dass Nebenfachstudierende von den Statistikvorlesungen    
  ausgeschlossen werden sollen. Der Senat hätte eine Lösung dazu  
  ausarbeiten sollen, ein Expertengremium mit Vertretern (Professoren,  
  Mitarbeiter, Studierende und Hochschulleitung) aus Soziologie,  
  Journalismus, Pädagogik und Psychologie wurde einberufen. Die  
  Verhandlungen scheiterten jedoch. Der Grund für die Problematik liegt in  
  Kapazitätsproblemen in Folge einer Umstrukturierung  des Lehrstuhls.  



             Johannes Hauser stellt den Antrag, dass der Studentische Konvent den              
             Vorstand beauftragt, einen Brief an die Unileitung zu schreiben, in dem sie  
             aufgefordert wird, für alle Studierenden die Statistik-Ausbildung gemäß der   
   jeweiligen Prüfungsordnung so lange sicherzustellen, bis eine adäquate    
   neue Lösung gefunden ist. 
 
TOP 5: Bericht aus dem Vorstand 
 

 Verabschiedung Prof. Dr. Heinz-Otto Luthe 

 Empfang des Vize-Präsidenten Fischer zur Leukämie-Aktion 

 fzs: Der nächste AS wird in Bayreuths stattfinden, Wolfgang wird 
hinfahren 

 Erstsemesterpakete müssen gepackt werden, der Inhalt sowie 
Tragetaschen sind bereits organisiert. 

 
 
TOP 6: Gremien und Referate 
 
GGF: Wiederbesetzung der Professur für Volkskunde ist im FBR verabschiedet  

 worden, wird nun an Senat weiter gegeben.  
Am 16./17. Juli werden Probevorlesungen für den Soziologielehrstuhl I 
durchgeführt. 

PPF:  Gelder für Lehraufträge sollen angehoben werden 
SWF: Eine Ausschreibung für Soziologie, bisher nur in Vertretung besetzt, wird  
 Aufgesetzt. In Politikwissenschaft haben bereits Probevorlesungen  
 stattgefunden, es werden noch Nachladungen stattfinden. 
THF:  Es soll nur noch einen Lehrstuhl für Religionspädagogik und Didaktik geben.  
 Es gibt Gerüchte um eventuelle Zusammenhänge mit den Bickhoff- 
 Lehrstühlen und den damit einhergehenden Einsparungen. 
Campusausschuss: Kunstobjekte werden auf dem Campus ausgestellt 
 Herr Stollberg wird als Ausschussvorsitzender gewählt. 
Frauenreferat: Am 9.Juli soll ein Infostand durchgeführt werden, in Zusammenarbeit  
 mit der Organisation „Wirbelwind“ welche sich um die Beratung von Opfern  
 sexuellen Missbrauchs kümmern. Die Frauenbeauftragte möchte in Zukunft  
 eine solche Anlaufstelle auch in Eichstätt einrichten. 
Senat:   

 Die Finanzierung der Bickhoff-Lehrstühle wurde vom Stiftungsrat genehmigt 

 Der Studiengang „Wirtschaftsprüfung“ ist am Enstehen. 

 Der Verbleib von Prof. Böttigheimer in Eichstätt ist noch in der Schwebe 

 Der Ausschreibungstext für die Lehrstuhlprofessur der Neueren Deutschen 
Literaturwissenschaft ist fertig. Präsident Wimmer beabsichtigt nach seiner 
zweiten Präsidentschaft nicht, auf den Lehrstuhl zurückzukehren. 

 Der Ausschreibungstext für die Professur der Physischen Geographie, Prof. 
Gießner, ist angenommen worden. 

 
 
TOP 7: Antrag der Theologiestudierenden 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
 



TOP 8: Vorbereitung des Gesprächs der bayrischen Studierendenvertretungen 
mit Herrn Staatsminister Zehetmair 
 
Gesa sammelt Vorschläge, was angesprochen werden soll: 

 Ist es rechtlich möglich, die Didaktik-Lehrstühle zu streichen? Gerade nach 
PISA-Studie fragwürdige Entscheidung! 

 Warum stimmte Bayern im Bundesrat gegen den Ausschluss von 
Studiengebühren, wenn Herr Zehetmair von sich sagt, er sei gegen 
Studiengebühren? 

 Bachelor-/Masterstudiengänge. Welcher Abschluss soll seiner Meinung nach 
zu welcher Gehaltseinstufung führen? 

 Wie sieht es mit der Transparenz bezüglich des Hochschulrates aus? 

 Änderung des Uni-Wahlmodus, so dass künftig nicht nur Kumulieren, sondern 
auch Panaschieren möglich sein soll. 

 
TOP 9: Verschiedenes 
 
Keine weiteren Themen. 
 


